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		Ein DNA-Vaterschaftstest ist ein DNA-Test, der durchgeführt wird, um festzustellen, ob ein bestimmter Mann der biologische Vater eines bestimmten Kindes ist. Jeder von uns erhält die Hälfte seiner DNA (die Hälfte seiner Gene) von unserer biologischen Mutter und die andere Hälfte von unserem biologischen Vater.

Wenn der angebliche Vater diese Gene nicht besitzt, dann kann er nicht der biologische Vater sein und die Wahrscheinlichkeit einer Vaterschaft ist Null. Besitzt der vermeintliche Vater diese Gene, kann er nicht ausgeschlossen werden, da der biologische Vater und die Wahrscheinlichkeit einer Vaterschaft in den meisten Fällen mehr als 99,9% beträgt.

Warum die Prüfung der Mutter in einem DNA-Vaterschaftstest die Genauigkeit verbessert.

[image: Genauigkeit verbessert.]

Für höchste Genauigkeit bei einem DNA-Vaterschaftstest empfehlen wir, die Probe der Mutter nach Möglichkeit zu testen. Auf diese Weise können wir genau bestimmen, welche Hälfte der Gene des Kindes von ihr stammt (und somit welche Hälfte vom Vater stammt). Das Testen der Mutter bestätigt auch, dass das richtige Kind getestet wurde, da die Mutter ihr Kind genetisch anpassen muss. In den meisten Fällen werden auch ohne Test der Mutter schlüssige Ergebnisse erzielt. Solche Vaterschaftstests stellen jedoch eine größere Wahrscheinlichkeit dar, dass die Gene eines angeblichen Vaters aufgrund einer zufälligen Chance mit dem Kind übereinstimmen können. Wenn die Mutter nicht getestet wird, kann dies auch die Wahrscheinlichkeit verringern, dass eine absichtliche (irreführende) Ersetzung eines Kindes im Test entdeckt wird (dies kann besonders wichtig sein, wenn das Kind ein Neugeborenes ist und/oder wenn der angebliche Vater das Kind noch nicht gesehen hat).

Wie DNA-Proben entnommen werden


 Für die meisten Vaterschaftstests werden die vom Labor als Quelle der DNA verwendeten Proben als bukkale Abstriche bezeichnet. Dies sind Epithelzellen, die durch Reiben der Innenseite der Mundwand mit sterilen Wattestäbchen gewonnen werden. Die Entnahme von bukkalen Tupferproben ist nicht invasiv, völlig schmerzfrei und kann bereits am Tag der Geburt durchgeführt werden. Andere Arten von Proben – wie Blut, Sperma, Nagelabfälle, Haarfollikel und pränatale Proben – können ebenfalls verwendet werden, werden aber nur unter besonderen Umständen empfohlen, wenn keine Wangenabstriche gewonnen werden können. Die Ergebnisse eines Vaterschaftstests sind genau die gleichen wie bei Tests, die mit bukkalen Abstrichen oder Blut (oder anderen Proben) durchgeführt werden, da die DNA in unseren Wangenzellen die gleiche ist wie die DNA in allen anderen Zellen unseres Körpers.
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Name*
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Website


Meinen Namen, meine E-Mail-Adresse und meine Website in diesem Browser für die nächste Kommentierung speichern.
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